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AbenöAusgabe J Beiblatt zu Nr 330 der Saale Feitung Dienstag 17 Juli 1917

Halle und Umgebung
Halle den 17 Juli 1917

Aimtlicher Teil
Kartoffelverkauf

Am Mittwoch den 18 Juli 1917 wird der Verkauf der
Kartoffeln in der Talamtſchule fortgeſetzt und zwar vor
mittags von 12 Uhr auf die Nr 67 001 70 000 nach

von 6 Uhr auf die Nr 3500 der Lebensmittel
eine

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

4 Südfruchtmarmelade
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept bezw

4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Marmelade II wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 18 Juli 1917 Für
zeve Perſon eines Haushaltes kann ein halbes Pfund zum Preiſe
von 68 Pfennig für das Pfund abgegeben werden

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die
Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 69 des Waren
bezugsſcheines VII zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22 1 Ober
geſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

Verkauf von kondenſierter und ſteriliſierter Milch
Am Mittwoch den 18 Juli und an folgenden Tagen gelangt

am ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule kondenſierte und ſteri
liſierte Milch zum Verkauf An Einzelperſonen wird je eine
Flaſche ſteriliſierter Milch zum Preiſe von 1,20 Mk abgegeben
Haushalte mit 4 Angehörigen können eine Doſe kondenſierter
Milch Haushalte mit mehr als vier Angehörigen zwei Doſen
kondenſierter Milch zum Preiſe von 1,60 Mk für die Doſe kaufen
Der Verkauf erfolgt nur gegen Vorlage des neuen Lebensmittel
ſcheines in ſolgender Ordnung

an Haushalte mit den Lebensmittelſcheinen Nr 59 501 70 000
Mittwoch vormittag von 12 Uhr

an Haushalte mit den Lebensmittelſcheinen Nr 49 001 59 500
Mittwoch nachmittag von 6 Uhr

Ablieferung von Wintergerſte neuer Ernte
Nach S 1 der Reichsgetreideordnung für die Ernte 1917

iſt die Gerſte neuer Ernte reſtlos für den Kommunal
verband beſchlagnahmt in deſſen Bezirk ſie gewachſen iſt

Die Landwirte die Gerſte ernten ſind daher verpflichtet
den geſamten Ernteertrag mit alleiniger Ausnahme
des Saatgutes abzuliefern

Die nach den noch ergehenden Beſtimmungen der Reichs
getreideſtelle den Landwirten zu belaſſenden Mengen ſind
ausſchließlich der Sommergerſte zu entnehmen

Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften wen
Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Mittwoch den 18 Donnerstag den 19 Freitag den 20 Juli 1917
bei den von ihnen gewählten Großhändlern das für zwei Ver
teilungen beſtimmte Hafermehl abzuholen Bekanntmachung über
Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Bekanntmachung
Die Entgegnung des Halliſchen Beamten Ausſchuſſes in

den Zeitungen auf unſere neuliche Zurückweiſung ſeiner u E
unangebrachten Kritik zwingt uns um einer falſchen Auf
faſſung von unſerer Tätigkeit in der Oeffentlichkeit vorzu
beugen zu zwei kurzen Feſtſtellungen Auf weitere ein
gehende Erörterungen an dieſer Stelle verzichten wir da

t ſolche eine ſachliche mündliche Ausſprache für geeigneter
alten
I Zu einer öffentlichen Erwiderung waren wir ge

nötigt weil der Bericht über die Sitzung des Beamtenaus

Keues Licht in das Dunkel der Urzeit
Während des Krieges ſind durch die Anlage von Schützen

gräben eine Reihe vorgeſchichtlicher Funde gemacht worden
die durchaus geeignet ſind neues Licht in das Dunkel der
Urzeit zu tragen Wie die Forſcher vor dem Krieg z B
nach dem ſüdfranzöſiſchen Vezéretal und den dortigen Ur

zeitſtätten pilgerten ſo werden ſie nachher an die Ufer der
Bereſing ziehen wo man ein richtiges vorgeſchichtliches
Dorado unmittelbar in der Kampfzone ausgrub Was man
zunächſt entdeckte war allerlei Steinmaterial der älteren
Steinzeit primitive Schaber Bohrer Fauſtkeile Pfeilſpitzen
ſchließlich fand man aber auch Reſte von Pfahlbauten und
Werkzeuge bis in die Morgenröte der Metallzeit reichend
Den Finderangaben zufolge iſt es nun ſehr wahrſcheinlich
daß mit Zwiſchenräumen von Jahrtauſenden wandernde Ur
menſchenhorden an den Bereſinaufern zeitweilig anſäſſig
wurden als Jäger und ſpäter als Pfhalbauer dort ihr Da
ſein friſteten Jn den ſich darüber lagernden Erdſchichten
ſind uns die Kulturen wohl erhalten geblieben

So hat man nach den Ausführungen von Dr Hans
Wolfgang Bohm im Prometheus im ſandigen Boden in
etwa 1 Meter Tiefe gerammten Pfählen ſtarke etwa
15 Ztm dicke Bohlenſtege im Torf gefunden vermutlich
Reſte einer Brücke die zu einem Pfahldorf führten auf deſſen
Reſten augenblicklich Horchpoſten der Ruſſen verweilen Aus
erdgeſchichtlich älterer Schicht als dieſe Pfahlbaureſte ſtammt
eine e rege kräftig eingeritzt auf den Gelenk
knochen eines Schulterblattes Derartige Steinzeichnungen
die ihre Verfertiger als gutbegabte realiſtiſche Künſtler mit
ſelten ſcharfer Beobachtung kennzeichnen ſind uns aus den
Jahren vor dem Kriege zur Genüge bekannt geworden Man
hat wiederholt betont daß bei der Höhlenkunſt des Ur
menſchen das Urſprungsland plaſtiſcher und darſtellender
Kunſt zu ſuchen iſt und daß es nicht mehr zu vermeiden iſt
auch bei den Anfängen der Kunſt in die Jahrzehntauſende
hinabzuſteigen Auch an den Ufern der Bereſina ſaßen einſt
Künſtler die ihr Jagdwild zeichneten zumal es ihnen das
anſchaulichſte Material bot Es war zur vierten Eiszeit der
für uns letzten bei Rückſchau in die Vorzeit Aus dieſer
Zeit ſtammt des weiteren die Wildfanggrube die der Entdecker Bohneberg als 2 Meter breit cone tief und 4 bis

5 Meter lang beſchreibt Auch der Bereſinamenſch wird in
ſie ſein Wild gehetzt haben Das in dem Trichter hilflos

ſchuſſes mit den auf uns in allen Tageszeitungen
erſchienen alſo öffentlich Sugcſt war

2 Unſere Tätigkeit erſchöpft ſich entgegen der Annahme
des Beamten Ausſchuſſes keineswegs in der Verfolgung der
bei uns zur Anzeige gebrachten Preisüberſchreitungen ſon
dern beſteht ebenſowohl in der ſelbſtändigen Feſtſtellung von
Uebertretungen durch unſere Organe ſowie gemäß ent
ſprechender Vereinbarun in ſtändigen zahlreichen Preis
feſtſtellungen durch die Beamten der Polizeiverwaltung

Hiermit erklären wir die öffentlichen Erörterungen im
Intereſſe der Allgemeinheit von uns aus für abgeſchloſſen

Warnung vor Taſchendieben
Bei den Lebensmittelhändlern und insbeſondere an den

Verkaufsſtänden auf dem Wochenmarkt und in der Talamt
ſchule finden zeitweilig größere Anſammlungen von Käufern
ſtatt Solche Gelegenheiten haben Taſchendiebe in zahl
reichen Fällen zur Ausführung von Taſchendiebſtählen be
nutztß Den Dieben wird ihr Treiben meiſt noch beſonders da

durch erleichtert daß die Frauen vielfach in ſorgloſeſter Weiſe
ihre Geldbörſe in der offenen Markttaſche alſo für jeder
mann ſichtbar oder in der flachen Schürzentaſche verwahren

Um nicht das Opfer ſolcher Diebe zu werden wird
dringend vor ſorgloſer Aufbewahrung der Geldbörſen ge
warnt auch empfiehlt es ſich bei derartigem Andrang auf
die umſtehenden nächſten Perſonen zu achten

Wird aber ein Dieb bei der Tat überraſcht ſo iſt keine
Milde geboten ſolche Perſonen müſſen unbedingt der Polizei
übergeben werden

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle

durch Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahn
übergängen herbeigeführt worden Es wird deshalb den
Geſchirrführern die größte Vorſicht beim Befahren von un
bewachten Ueberwegen zur Pflicht gemacht Gleichzeitig
werden ſie darauf hingewieſen daß ſie durch Unachtſamkeit
nicht nur ihr eigenes Leben gefährden ſondern auch durch
fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes ſich einer
ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Kriegshinterbliebenenverſorgung
Die hier aufhältigen Witwen der gefallenen oder an

Wunden und ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtor
benen Teilnehmer am gegenwärtigen Feldzuge werden dar
auf aufmerkſam gemacht daß Anträge auf die geſetzlichen
Hinterbliebenenbezüge e und Waiſengeld im Poli
zeigebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 66 anzubringen
indx Anträge auf einmalige Zuwendung Zuſatzrente

Kriegselterngeld und ſonſtige Zuwendungen hingegen ſind
im hieſigen Kriegsfürſorgeamte Sparkaſſengebäude Ein
gang Kl Steinſtraße zu ſtellen

Lokaler Teil
Ueber Kartoffelverſorgung

hat der Oberpräſident an die Kreiskommunalverbände folgendes
Schreiben gerichtet

Einige Kreiskommunalverbände oder in deren Jntereſſe deren
Landräte haben in Anbetracht der geringen Ergebniſſe der Früh
kartoffelernte dieſe ſchon jetzt für den Kreiskommunalverband
durch Anordnung mit Beſchlag belegt Wenn auch hiergegen an
ſich nichts einzuwenden iſt ſo dürfen von der Beſchlagnahme doch
diejenigen Kartoffeln nicht ergriffen werden welche von der Pro
vinzial Kartoffelſtelle durch die von ihr zugelaſſenen Händler be
anſprucht werden und darf die Ausführung dieſer Kartoffeln auch
nicht von einer vorhergehenden Genehmigung des Kreiskommunal
verbandes oder des Landrats abhängig gemacht werden wie dies
bereits in meinem Erlaſſe vom 14 d Mts O P 5240 aus
geſprochen iſt Jch erſuche daher falls ſolche Anordnungen ſchon
erlaſſen ſind dieſelben unverzüglich mit dem Zuſatz zu verſehen
daß die Kartoffelernte nur ſoweit für den Kreiskommunalverband
mit Beſchlag belegt wird als ſie nicht von der Provinzial Kar
toffelſtelle beanſprucht wird

liegende Tier wurde ausgehungert dadurch wehrlos ſo daß
der Urjägersmann mit ſeinen primitiven Steinwerkzeugen
ſich dem Wilde nähern und es bezwingen konnte

Uns intereſſiert vor allem der Menſch der damals lebte
jagte und Mammutbilder ritzte Wenig Zentimeter unter
einer ſandbedeckenden Humusſchicht barg man ein Skelett
ſorgfältig ausgeſtreckt was auf Beſtattung ſchließen läßt
Der rechte über die Bruſt gebeugte Arm hielt in der Hand
einen Fauſtkeil der der Beſchreibung nach dem frühen
Mouſtérien anzugehören ſcheint Dies würde für ein un
gemein hohes Alter ſprechen für einen Menſchen etwa vom
Neandertaltypus Doch das Skelett an ſich zeigt eine viel
höher entwickelte Raſſe da das Kinn bereits ausgebildet und
nicht mehr fliehend iſt Es kann ſich entweder um einen
Angehörigen der foſſilen Mittelmeerraſſe den ſogenannten
Lößmenſchen handeln oder um einen Vertreter der jüngſten
foſſilen Raſſe den Cro Magnon Menſchen der Renntierjäger
Der in ein erdgeſchichtlich hohes Alter reichende Lößmenſch
war im allgemeinen ſchlank gebaut und von mittelmäßiger
Größe Am reinſten erhalten dürfte er heutigen Tags fort
leben in der Bevölkerung der drei großen Mittelmeerhalb
inſeln jenſeits der Hochgebirgskette

Vom Renntierjäger wiſſen wir daß er in ſeiner leib
lichen Entwicklung nicht viel dem heutigen Nordeüropäer
nachſtand ſtattlichen Wuchſes und edel geformten Schädels
ſich erfreute Es mag ſein daß vor 20 000 Jahren ſchätzungs
weiſe ſolche Menſchen auf Wanderungen vom nördlichen Ver
breitungszentrum her ebenſo die Täler der Bereſing zeit
weilig bevölkerten Zuſammenfaſſend läßt ſich ſagen Vor
20 000 Jahren und weiter ins Grau der Vorzeit zurück war
der Menſch ſchon ganz allgemin über Europa verbreitet und
ſoweit es ſich nicht um Artmiſchung und Rückwanderung in
wieder vom Eiſe frei gewordene Teile unſeres Kontinents
handelt ringt ſich immer mehr die Erkenntnis durch daß die
langgeſuchte Urheimat des Menſchengeſchlechts nicht irgendwo
in Aſien oder gar in Südamerika Auſtralien bezw auf
einem heute vom Meer beſpülten Kontinente liegt ſondern
im Norden unſerer engeren Heimat ſagt

Der diluviale Boden unſeres öſtlichen Nachbarſtaates
ob er deutſch oder ruſſiſch bleibt wird uns in kommenden

riedensjahren das Buch der Urgeſchichte um ſicherlich hoch
utſame Blätter vermehren

Das Weimarer Hoftheater
beendet am 15 Juli mit einer Aufführung des SullivanſchenMikado J J Witte am 17 September 1916 mit Mozarts

n Kcheitle Wenn erwieſen

Eine Rationierung des Kartoffelverbrauchs beſteht nach wie
vor nach S 1 der Bekanntmachung vom 7 Februar d Js RGBl
S 104 wonach bis zum 20 Juli d Js der Kartoffelerzeuger
auf den Tag und Kopf 1 Pfund Kartoffeln ſeiner Ernte für ſich
und jeden Angehörigen ſeiner Wirtſchaft verwenden darf im
übrigen aber der Tageskopfſatz bis dahin auf höchſtens Pfund
Kartoffeln feſtgeſetzt iſt Die Erzeugerration hat inzwiſchen durch
die Bekanntmachung vom 24 März d Js G Bl S 278/9 eine
Abänderung dahin erfahren daß dem Kartoffelerzeuger für die
Zeit vom 1 April d Js bis zur neuen Ernte 90 Pfd belaſſen
ſind Hiernach wird es kein Bedenken haben wenn der Kar
toffelverbrauch durch Anordnung des Kreiskommunalverbandes
vom 20 Juli ab neu rationiert wird und wird ſich dies auch an
geſichts der geringen Ernte empfehlen Dabei wird der Kopf und
Tagesſatz von Pfd für die Verſorgungsberechtigten deshalb ge
rechtfertigt ſein weil für ſie auch die Reichskartoffelſtelle dieſen
Satz bei der Berechnung des Bedarfes der einzelnen Bedarfs
kommunalverbände zugrunde gelegt hat Für die Kartoffel
erzeuger darf der Höchſtſatz des S 1 der Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 14 Oktober vor Js R G Bl S 1165 nicht
überſchritten werden Eine entſprechende Anordnung erſuche ich
daher umgehend zu erlaſſen und darin ferner zum Ausdruck zu
bringen daß die waggonweiſe Ausfuhr von Frühkartoffeln aus
dem Kreiſe mit der Bahn nur mit Genehmigung der Provinzial
kartoffelſtelle ſtattfinden darf und keiner Genehmigung des Land
rats bedarf

Was endlich die Verfütterung der Kartoffeln erlangt ſo
bleibt es bei der Beſtimmung des 2 Abſatzes des S 2 der Be
kanntmachung des Reichskanzlers vom 7 Februar d Js G Bl
S 104 wonach der Kommunalverband geſtatten kann daß Kar
toffeln die ſich nachweislich zur menſchlichen Ernährung nicht
eignen und einer Trockenanlage oder einem Fabrikbetriebe zur
Verarbeitung nicht zugeführt werden können verfüttert werden
dürfen

Die von der Provinzial Kartoffelſtelle mit der waggonweiſen
Ausfuhr beauftragten Händler oder Landwirte ſind angewieſen
den Herrn Landräten von jedem Verſande Mitteilung zu machen
Sollte dadurch in den Kartoffelbeſtand des Kreiſes derart ein
gegriffen werden daß der eigene Bedarf nicht mehr gedeckt werden
kann ſo bleibt es den Kreiskommunalverbänden überlaſſen den
nicht gedeckten Bedarf für die nächſte Woche bei der Provinzial
Kartoffelſtelle am vorhergehenden Mittwoch anzumelden

Hebung des Oelfruchtanbaues
Zur Förderung des Oelſaatanbaues hat

das Kriegsernährungsamt dem Kriegsausſchuß für pflanz
liche und tieriſche Oele und Fette Berlin ſchwefel
ſaures Ammoniak zur Verfügung geſtellt Soweit
die Beſtände reichen wird der Kriegsausſchuß den Land
wirten welche die Verpflichtung übernehmen Winteröl
ſaaten anzubauen für jeden ha den ſie mit Winterraps
oder Winterrübſen anpflanzen den Bezug von 80 kg Am
moniak vermitteln Der Preis für das ſchwefelſaure Am
moniak iſt 2,23 Mark für das Kilo Prozent Ammoniak Stick
ſtoff weſtlich der Elbe gelieferte und 2,24 Mark für öſtlich
der Elbe gelieferte gewöhnliche Ware Für gedarrtes und
gemahlenes Ammoniak iſt der Preis 2,26 Mark für weſtlich
der Elbe und 2,275 Mark für öſtlich der Elbe geliefertes
Ammonigak einſchließlich anteiliger 10 Tonnenfracht bis zur
Vollbahnſtation der Empfänger zuzüglich der geſetzlichen
Aufſchläge für Mengen unter 100 Zentner

Die Lieferung des Düngers erfolgt auf Grund der
allgemeinen Verkaufs und Lieferungsbedingungen der Deut
ſchen Ammoniak Verkaufsvereinigung Bochum bzw der
Oberſchleſiſchen Kokswerke Berlin Die Ware reiſt auf
Gefahr des Beſtellers auch wenn dieſelbe im offen Wagen
mit Decke oder in Kalkwagen verladen wird Die Beſteller
haften für die Deckenmiete

Alle ſonſtigen Auskünfte werden von den Landwirt
ſchaftskammern ſowie von den Komſſionären des Kriegs
ausſchuſſes erteilt Letztere ſtellen auch die Bezugsſcheine
aus

Regelung des Wild Verkehrs
Amtlich wird uns mitgeteilt Die im Kriegsernährungsami

gepflogenen Verhandlungen über die Frage wie beſſer als im

Zauberflöte begonnene Spielzeit Die vom 4 Febr
bis 14 März d J dauernden Kohlenferien hat man inſofern
wieder beigebracht als man ſtatt im Juni erſt Mitte Juli
die Spielzeit ſchließt Während Generalintendant von
Schirach die erſten beiden Kriegsſpielzeiten im Felde
ſtand hat er die letzte wieder ſelbſt geleitet Von bedeut
ſamen Ereigniſſe iſt zu regiſtrieren daß am 26 Dezember
1916 Nicolais Oper Die luſtigen Weiber und am 4 Januar
1917 Mozarts Entführung aus dem Serail ihre 100 Auf
führung an der Weimarer Hofbühne begehen konnten Wag
ners Ring wurde wieder einmal durchgeführt und ihm
überhaupt die höchſte Zahl an Spielabenden in der Oper ge
widmet An hervorragenden Gäſten ſind in der Eyner Forch
hammer Kläre Dux ſowie die eingeborene aber ſeit Jahren
in Wien tätige Gutheil Schoder im Schauſpiel der treffliche
Paul Wicke letztere beiden an je zwei Abenden auf
getreten Geſpielt wurde an 171 Abenden ohne die Kon
zerte von denen 90 auf die Oper und 81 auf das Schauſpiel
entfallen Jn den Opernaufführungen ſind enthalten ſechs
Operetten und 3 Märchenſpiele 3 Erſtaufführungen und
7 RNeueinſtudierungen unter den Schauſpielen 14 Trauer
und 21 Luſtſpiele ſowie je 8 Erſtaufführungen und Neuein
ſtudierungen Während in der Oper keine Urauffüh
rungen ſtattfanden hat das Schauſpiel deren fünf zu ver
zeichnen und zwar Odyeſſeus Heimkehr von Eelbo vier
mal Luther auf der Wartburg von F Lienhard zwei
mal Das Spiel um Gnade von Jmperatori dreimal
Der Pinſel Yings von Gumppenmberg zweimal und Am
Scheideweg von Ganghofer dreimal K

Gefährlicher Schmierölerſatz
Neuerdings wurden mehrfach ſchwere Hanterkrankungen be

obachtet die auf Beſchäftigung mit verſchiedenen Schmieroölerſatz
ſtoffen zurüzuführen ſind ie Krankheitserſcheinungen traten
meiſt an den unbedeckten Körperteilen in Geſtalt von bläschen
förmiger oder näſſender lebhaft juckender Ausſchläge auf Ge
legentlich greifen ſie auch auf andere Körperteile über
Augenentzündungen konnten wiederholt beobachtet werden Es
wurden deshalb von verſchiedenen Seiten Schutzmaßnahmen
empfohlen die ſich h zuſammenfaſſen laſſen größte
Reinlichteit Tragen beſonderer Arbeitskleider Ausſchaltung emp
findlicher und hautkranker Arbeiter und Ueberführeng in ſach

kundige Beha ung Den mit den Erſatzſtoffen beſchäftigten
Arbeitern wird außerdem beſondere Seife zugeteilt Als zweck

das Einfetten der Haut mit reiner Vaſeline vor
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Vorjahre Wild in die ſtädtiſchen Verbrauchergebiete während der
Jagdseit zu bringen möglich ſei haben ergeben daß eine einbeit
liche Bewirtſchaftung des Wildes durch eine Reichsſtelle uner
wünſcht und bedenklich iſt daß eine Ausdehnung des Fleiſchkarten
jwanges auf ihm noch nicht unterliegende Wildarten oder eine
Einſchränkung der beſtehenden Vorſchriften keine Abhilfe ſchaffen
tann und daß die geltenden Höchſtpreiſe ausreichend ſind Das
Ziel der Verſorgung der Städte mit Wild ſoll deshalb auf dem in
Bayern und Sachſen erprobten Wege einer Ablieferungs
oflicht von angemeſſenen Teilen der Jagd an
ſtaatlich beſtimmte Abnahmeſtellen erreicht werden
Hierzu iſt eine Rahmenverordnung erlaſſen worden die den
Grundſatz dieſer Ablieferungsvpflicht für beſtimmte Wildarten feſt
ſtellt und Treibjagden anzeigepflichtig macht Die Anzeige der
Treibjagd muß am Tage vor derſelben bei der von der Landes
zentralbehörde beſtimmten Stelle die das Wild abnehmen ſoll
eingehen Entſprechend der Verſchiedenheit der landesrechtlichen
Jagdrechte und des Wildanfalls in den einzelnen Staaten erlaſſen
die Landeszentralbehörden die zu dieſem Grundſatz nötigen Aus
ſührungsbeſtimmungen regeln insbeſondere alſo die Höhe der ab

zuliefernden Mengen die ſich nach der Größe des Jagdergebniſſes
richtet und vom Reich durch einheitliche Prozentſätze nicht aus
zedrückt werden kann und ordnen an ob die Ablieferungspflicht
ſich nur auf Treibjagden erſtreckt oder ob die Ablieferung vom
geſamten Ergebniſſe der Ausübung der Jagd berechnet werden ſoll

Die Landeszentralbehörden beſtimmen ferner die Abnahme
ſtellen wobei die Einrichtungen der Großſtädte und des Wild
handels nach Möglichkeit herangezogen werden können

Jnnerhalb der beteiligten Bundesſtaaten ſind vorläufig Ver
einbarungen getroffen die einen Ausgleich zwiſchen ſehr wild
armen und wildreicheren Gegenden bezwecken Der Allgemeine
Deutſche Jagdſchutzverband hat ſich an den Beratungen der Ver
ordnung beteiligt und ihr zugeſtimmt

Jm Nahrungsmittelausſchuß des Deutſchen Städtetages
wurde auch die Obſt und Gemüſefrage behandelt
Man war der Anſicht daß das einmal gewählte Syſtem tat
kräftig durchgeführt werden müſſe Dazu gehört die Ver
hinderung der Ausfuhrverbote Die Erfaſſung auf dem
Lande iſt durch Verſtärkung der Sammelſtellen
zu verbeſſern durch Erfüllung der Lieferungsverträge nach
drücklich hinzuwirken Für Dörrobſt und andere Obſt und
Gemüſefabrikate müſſen tunlichſt ſofort Höchſtpreiſe feſtgeſetzt
werden

Falſche Gerüchte über Beſchränkung der Bezugsſchein Aus
fertigung

Von verſchiedenen Seiten werden Gerüchte verbreitet
oaß die Bezugsſchein Ausfertigungsſtellen von der Reichs
bekleidungsſtelle angewieſen ſeien keine Bezugsſcheine auf
Sommermäntel und ſolche auf Wintermäntel erſt vom Ok
tober d J ab auszuſtellen nach anderen Mitteilungen die
in Geſchäftskreiſen umgehen ſoll überhaupt die Ausſtellung
von BVezugsſcheinen von Auguſt bis Oktober eingeſtellt wer
den Bei allen dieſen Ausſtreuungen handelt es ſich um

ſche Gerüchte Die Reichsbekleidungsſtelle hat weder
n Verbot der Bezugsſchein Ausfertigung im allgemeinen
ch eine Beſchränkung der Ausſtellung von Bezugsſcheinen

für Sommer oder Winkermäntel in dem oben erwähnten
Sinne erlaſſen Es ſind für die Bezugsſcheinabgabe für
Sommer und Wintermäntel lediglich die neuen Richtlinien
vom 27 März 1917 und die Zuſatzbekanntmachung vom
2 Mai 1917 maßgebend
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Preisausſchreiben für Leinölerſatz aus heimiſchen
Rohſtoffen

zeim Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele
und Fette ſind Bewerbungen in großer Anzahl eingelaufen
Vorgeſchlagen wurden Erzeugniſſe der mannigfachſten Art
ind Zufammenſetzung Das Preisrichterkollegium iſt nicht

in der Lage ſeine Arbeiten bis zu dem bekanntgegebenen
tmin 15 Juli zu beenden Da es ferner zweck

näßig erſcheint verſchiedene Proben einer gründlichen Un
auf ihre Wetterbeſtändigkeit hin zu unterziehen

vurde der in Ausſicht genommene Verkündigungstermin
Die Verkündigung über das Erillen gelaſſen

jebnis des Preisausſchreibens wird am 15
Dktober erfolgen

Belegen von Plätzen in den Zügen durch Gepäckträger
Es hat ſich beſonders bei ſtark beſetzten Zügen die Ge

vohnheit herausgebildet daß die Gepäckträger das Hand
zepäck der Reiſenden in Abteilen 1 oder 2 Klaſſe unter
bringen und die Reiſenden dadurch veranlaſſen dort Platz
zu nehmen ohne daß für die betr Klaſſe eine Fahrkarte
gelöſt worden iſt Dadurch entſtehen dem Zugperſonal
Schwierigkeiten bei der Unterbringung der Reiſenden da
tieſe die ſo belegten Plätze nicht verlaſſen wollen und ſich
rauf berufen es ſei ihnen der Platz durch Eiſenbahn
dienſtete angewieſen worden Zur Beſeitigung dieſes
ebelſtandes hat die Königliche Eiſenbahndirektion Halle

ngeordnet den Gepäckträgern verwaltungsſeitig zu er
fſnen daß ſie ohne Anweiſung des Aufſichtsbeamten Dienſt

habenden auf den Vahnhöfen oder des Zugführers nicht be
igt ſind Handgepäck in Abteile höherer Klaſſen nieder

zulegen als der Reifende ſeiner Fahrkarte nach benutzen
dar Dies darf auch dann nicht geſchehen wenn der Reiſende
s 367lungt
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Geſfuche an Marine Behörden
Bei der Marine gehen ſtändig zahlreiche Geſuche aus der Be

oltcrung bei nicht zuſtändigen Stellen ein Dadurch entſteht
taturgemäß eine erhebliche Verzögerung in der Erledigung Es
vird daher im Jntereſſe einer ſchnellen Erledigung aller Geſuche
arauf hingewieſen daß Geſuche und Anfragen die die perſönlichen Angelegenheiten Marine Angehöriger hetzeſſen z B Ein
tellung Verſetzung Veurlaubung anderweitige Verwendung uſw
nicht an das ReichsMarine Amt ſondern ſtets unmittelbar den
in Frage kommenden Kommandos der Marineteile Matr Div
Werft Div Torp Div Matroſen Artillekie Abteilungen See
Bataillonen Minen Unterſeeboots Flieger LuftſchifferAb
teilungen Schiffsiungen Diviſion uſw oder S M Schiffen ein
zureichen ſind Falls dies aus irgend welchen Gründen z V
Unkenntnis der Adreſſe des Marineteils nicht möglich iſt ſind
die Geſuche an die Marine Stations Kommandos in Kiel oder
Milhelmshaven zu richten die ſie an die zuſtändigen Stellen
welterleiten werden Zur Vermeidung von Rückfragen empfiehlt
es ſich die Geſuche zunächſt durch die zuſtändige Zivilbehörde auf
ihre Rotwendigkeit hin begutachten zu laſſen

Zulaſſung von Zivilreiſenden in Militärurlauberzügen
Die beiden Militärurlaubekzüge M V 2 4024/4025 welche

als Deüge mit 1 bis 3 Klaſſe zwiſchen Frankfurt a Main
über Kaſſel Halle und Oſtrowo verkehren dürfen wie jetzt
beſtimmt worden iſt nicht nur zwiſchen Halle und Sagan

A V 2 4024 verkehrt ab Oſtrowo
Kottb

untergebracht
12,16 Uhr mittags ab Sagan 5,20 Uhr n us
6,49 Uhr an Halle 9,55 Uhr abends ab Kaſſel 2,50 Uhr
nachts Ankunft in e a M 6,55 I früh DerGegenzug A U 2 4025 ab Frankfurt a M 11,52 Uhr nachts
ab Kaſſel 3,32 Uhr nachts ab Halle 8,04 Uhr vorm ab
Kottbus 11,06 r an Sagan 12,25 Uhr mittags in Oſtrowo
5,06 Uhr nachmittags

Kriegsfürſorge der deutſchen Straßenbahnen
Nach einer Zuſammenſtellung des Vereins Deutſcher

Straßenbahn und KleinbahnPerwaltungen über die Kriegs
fürſorgebetätigung der deutſchen Straßenbahnen in den
erſten beiden Kriegsjahren wurden an Le den W hege
für die Angehörigen der im Felde ſtehenden Angeſtellten
von 133 deutſchen Straßenbahnen 27 300 000 Mark für
Teuerungszulagen 13 500 000 Mark und für ſonſtige Kriegs
leiſtungen Liebesgaben Zuſchüſſe zu Lebensmitteln und
Spenden 2 000 000 Mark zuſammen rund 42 500 000 Mark
verausgabt Da ein Teil der Bahnen die Zuwendungen auf
Löhne verbucht hat die ziffernmäßig nicht in die Erſcheinung
treten und von anderen Bahnen Angaben wegen Rück
erſtattung durch die Gemeinden nicht gemacht ſind ſo iſt der
tatſächliche Betrag der Zuwendungen noch weſentlich höher

Weiter wird dazu noch bemerkt Bekanntlich haben diedeutſchen Straſenbahnen von Kriegsbeginn an ſich der Be

förderung der Verwundeten gewidmet und hierfür Freifahrt
oder bedeutende Ermäßigungen gewährt Der Einnahme
ausfall den die nen hierdurch erlitten haben beträgt bei
111 Bahnen in zwei Jahren über 16 500 000 Mark Rechnet
man dieſen Betrag dem Betrage zum Beſten der Angeſtellten
hinzu ſo haben die deutſchen Straßenbahnen in zwei

enjahren über 59 Millionen Mark zu vaterländiſchen Zwe
aufgewendet

Noch einmal Die allgemeine Sammlung für die
Kriegsbeſchädigten

Der kürzlich bekanntgegebene Plan des Reichsausſchuſſes ge
meinſam mit den Landes und Provinzialorganiſationen der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge eine allgemeine deutſche Sammlung
für die Kriegsbeſchädigten in die Wege zu leiten iſt in der Preſſe
vielfach auf Widerſpruch geſtoßen zumeiſt mit der Begründung
daß hier allein das Reich eintreten müſſe freiwillig geſpendete
Gaben ſeien Almoſen und der Kriegsbeſchädigten unwürdig So
richtig es auch iſt daß dem Reiche die Rentenverſorgung des
Kriegsbeſchädigten in vollem Umfange zufällt ſo iſt es auch bei
denkbar günſtigem Ausgang des Krieges und bei weitherzigſter
geſfetzlicher Regelung doch vollkommen r
aufgeſetzlichem Wege allein in jedem Falle ſo zu helfen
wie es unſerem vaterländiſchen Empfinden entſpricht Die Praxis
der bürgerlichen Kriegsbeſchädigtenfürſorge hat erwieſen daß nur
zu oft Fälle übrig bleiben in denen ſchnell und weitgehend ge
holfen werden muß Wenn gleichviel die Anregung des Reichs
ausſchuſſes zu einer Sammlung für Kriegsbeſchädigte auf Wider
ſpruch geſtoßen iſt ſo muß ein Mißverſtändnis über Aufgaben und
Ziele dieſes Planes vorliegen Für die Opfer des Krieges iſt ſeit
Kriegsbeginn in größtem Umfange unter Führung oberſter Reichs
und Staatsbehörden bei uns allenthalben geſammelt worden
Niemanden iſt dabei bisher in den Sinn gekommen ſolche Spenden
als Almoſen anzuſehen die die Rechte der Bedürftigen auf an
gemeſſene geſetzliche Fürſorge mindern könnten Für die Hinter
bliebenen der Gefallenen allein verfügt die Nalionalſtiftung
dank der ihr ſeitens aller Behörden und aus allen Kreiſen des
Volkes zuteil gewordenen Unterſtützung über die ſtatiliche Summe
von bald 100 Millionen Mark Warum ſoll das deutſche Volk
nicht auch den Kriegsbeſchädigten und ihren Familien ſeinen Dank
durch freiwillige Opfer zum Ausdruck bringen dürfen

Bei einzelnen Sammlungen haben ſich allerdings beklagens
werte Mißſtände herausgeſtellt Gerade dieſen Mißſtänden will
der im Ein verſtändnis mit maßgebenden Reichs
und Staatsſtellen entſtandene Plan des Reichsausſchuſſes
entgegenwirkenn Es ſollen unter Ausſchaltung privater Eigen
brödeleien und Liebhabereien die freiwilligen Gaben nach einheit
lichen Grundſätzen geſammelt und an die Stelle des wirklichen Be
dürfniſſes geleitet werden Die gebefreudigen und gebebereiten
Kreiſe die jetzt durch die wilden Sammlungen vielfach mit
Recht verärgert und abgeſtoßen ſind werden gerne ihre Spenden
für die Kriegsbeſchädigten darbringen wenn ſie wiſſen daß das
Geld an die richtige Stelle kommt Wie bei der Fürſorge für die
Hinterbliebenen darf es auch bei der Fürſorge für die Kriegs
beſchädigten ig heißen ſtaatliche oder freiwillige Fürſorge
ſondern ſtaatliche und freiwillige Fürſorge

Eiſernes Kreuz
Der älteſte Sohn des Lederhändlers jetzigen Rentiers Wilh

Kranig Neue Promenade Nr 15 der Vizefeldwebel Walter
Kranig im Landſturm Jnf Regt Nr 33 wurde mit dem Eiſ
Kreuz ausgezeichnet

Für die kirchliche Reformationsfeier am 31 Oktober 1917
hat der Evangel Oberkirchenrat in Berlin eine Feſtliturgie
aufgeſtellt die das Kgl Konſiſtorium zu Magdeburg in
ſeinen Amtl Mitteilungen Nr 14 ſoeben bekannt gibt
Die Liturgie kommt ſchon jetzt zur Veröffentlichung damit
die darin verwendeten Melodien zu Liedern Luthers ſoweit
ſie den Gemeinden nicht bekannt ſein ſollten rechtzeitig von
Gemeinde Schuljugend Kirchenchören und Konfirmanden
eingeübt werden können Jn die Liturgie iſt unter anderem
auch das Tedeum der allgewaltige Lobgeſang Herr Gott
dich loben wir aufgenommen

Militäriſche Perſonalangelegenheiten Zu Hauptleuten mit
Patent vom 15 Juni d J ſind befördert die Oberleutnants der
Landwehr Eichentopf Naumburg a Wien Mühl
hauſen in Thür Oberlt d R Dietzze Bitterfeld zum Lt
d R die Vizefeldwebel Wolff Halle Topfſchall Weißen
fels Feſterling vHalberſtadtd Denecke Aſchersleben
Ehrconbrecht Magdeburg Uſedel Halberſtadt Kün
diger Weißenfels Fritze Magdeburg zu Lt d dieVizefeldwebel rhlfahrt Aſchersleben Braun Mügßl
hauſen in arſch Halle zu Lt d die Vizewacht
meiſter Witt Sondershauſen Pollere Mühlhaufen i Th
Weber Naumburg a zum Lt d VizewachtmeiſterFreidank Vitterfeld

Die Pächter an der Flottwell Jonas und Turmſtraße
an der Feuerwache Huttenſchule und am Riebeckſtift haben
in einer Verſammlung am 11 Juli beſchloſſen die Be
wachung ihrer Aecker der Wach und Schließgoſellſchaft zu
übertragen Hierzu wird von jedem Pächter einer 300 qm
großen Parzelle ein Betrag von 1 Mk erhoben die ſpäteſtens
bis 1 Auguſt an nachfolgende Vertrauensmänner gegen Aus
händigung einer Karte Kontrollkarte abzuführen iſt
die zugleich für ſämtliche Familienangehörige der Pächter
als Ausweis auf dem Acker gilt Als Kaſſierer für
Flottwellſtraße Herr Oohlhorſt Lauchſtäd
terſtr 12 für Feuerwache Herr John Tho
maſiusſtr 29 für Turmſtra ße Herr Fabrikbeſ
Täſchner Turmſtr 60 für Huttenſchule Herr
Schirborr Bertramſtr 22 für Jonasſtraßeſondern auf der Strecke Frankfurt a Oſtrowo Zivil

reiſende aufnehmen Sie werden getrennt von den Militär Herr Thalmann Schwetſchkeſtr 20 für Rie
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beckſtift Herr Pfeiffer Schönitzſtr 6 Um Feld
diebſtahl möglichſt auszuſchließen iſt jeder Pächter berechtigt
ch die Kontrollkarte auf dem Acker vorzeigen zu laſſen
er ſich von der Bezahlung eines Beitrages zur Bewachungeines Ackers ausſchest erhält vorn Bunde im kommenden

Jahre keine Ackerland mehr Die genannten Herren ſind
auch Lereit Mitgliedsbeiträge entgegen zu nehmen Die
Mitgliedskarten werden von der Geſchäfsſtelle des Bundes

zugeſtellt E AbderhaltenDie Juli Verſammlung des Vereins der Saalbeſitzer von Halle
und Umgegend fand bei Herrn Schade in Cöllme ſtatt Eir
Schreiben aus Berlin wegen der Wirtevereinigung kam zur Ver
leſung dabei wurde die Kellner und Kellnerinnenenfrage mi
geſtreift Auf die Vorträge des Amtsſekretärs a D Herrn E
Müller über Steuerſachen wurde nochmals hingewieſen Die
nächſte Verſammlung ſoll am 10 Auguſt bei Herrn Trebſtein in
Gutenberg ſtattfinden

Todesſturz vom Dache Ein mit Ausbeſſerungsarbeiten be
ſchäftigter Dachdecker ſtürzte von dem Dache ejner in der Talſtraße
befindlichen Fabrik ab und war ſofort tot e Leiche wurde nach
dem Gertraudenfriedhof geſchafft

Aehrendiebe Am Geſundbrunnen wurde ein Schulknabe und
in Cröllwitzer Flur eine Frau von berittenen Polizeibeamten beim
Aehrenleſen betroffen Jhre Namen ſind feſtgeſtellt

Von der Straße Jn der Delitzſcher Straße wurde das Pfer
eines hieſigen Soeditionsgeſchäftes von einem anderen Pferd
durch vHufſchlag ſo erheblich verletzt daß es abgeſtochen werden
mußte Auf dem Marktplatz riß geſtern nachmittag zweimal die
Oberleitung der Straßenbahn Während im erſteren Falle kein
Betriebsſtörung eintrat mußte im letzteren Falle der Betriel
auf etwa 18 Stunden durch Umſteigen aufrecht erhalten werden

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Dienstag wird Lortzings Zar un

Zimmermann zum letzten Male aufgeführt Donnerstag gelang
das Luſtſpiel Flachsmann als Erzieher zur Wiederholung Frei
tag Wiener Blut

Freilichtſpiele Peißnitz Am Mittwoch den 18 gelangt al
erſte Abſchiedsvorſtellung für Frl Tandar unter der Spielleitunt
von Hans Friedrich Grillparzers Sappho zur Aufführung Neber
Frl Tandar als Sappho ſind in den Hauptrollen beſchäftigt
Elſe Haesner Melitta Erna Lehmann Eucharis Kurt Wilck
Phaon Hans Friedrich Rhamnes Am Sonnabend wird di

Oper Jphigenie auf Tauris von Gluck in der Bearbeitung vor
Richard Strauß wiederholt

Walhallatheater Max Walden Gaſtſpiel Für die heutig
Erſtaufführung der Geſangsvoſſe So lang noch das Lämocher
glüht ſpielt Max Walden die komiſche Hauptrolle Rentier Hugt
Kannenberg welche vom Verfaſſer Max Reichardt deſſen Volks
ſtück 1914 hier auch großen Beifall fand für den Künſtler ge
ſchrieben iſt Um ihn gruppieren ſich die Damen Bartling Beeg
Siemerling Dauer Leininger Römling die Herren v Klein
Franck Labero als Obermaat Heinz Jahn Oehlerking Mirtſch
Taſchauer und Kühle ſowie das geſamte Perſonal Die Vor
ſtellung beginnt pünktlich 84 Uhr

Bad Wittekind Morgen abend 8 Uhr findet großes Konzer
vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung des Kapellmeiſters Karl
Nöhren mit gewählter Vortragsfolge ſtatt Als Soliſt konnte der
Opernſänger vom hieſigen Stadttheater Herr Alfred Erneſti ge
wonnen werden der die Gralserzählung aus der Oper Lohen
grin von Wagner und die Romanze vHorch die Lerche ſingt in
Hain aus der Oper Die luſtigen Weiber von Windſor vor
Nicolai ſingen wird Der Eintrittspreis beträgt 35 Pf Dauex
karten haben Gültigkeit Siehe Anzeige

Provinzial Kachrichten
H Döllnitz 17 Juli Vier junge Störche im Horſt

Das auf dem Schafſtalle des hieſigen Rittergutes befindlich
Storchneſt beleben gegenwärtig außer dem Elternpaar vier jung
Störche Sonſt pflegt ein Storchpaar nur 2 höchſtens 3 Jung
großzuziehen und man ſagt daß ſie ſonſt das vierte gewaltſan
beſeitigen und aus dem Neſte befördern
macht demnach eine Ausnahme indem es jedenfalls bei der Groß
ziehung der Jungen die faſt flugfähig ſind nicht von Rahrungs
ſorgen bedrückt wird

Burgliebenau 17 Juli Erwiſchte Ausreißer
Dem Landſturmmann Wilh Ackermann vom Bewachungskommande
der Grube Hermine Henriette 2 gelang es in vergangener Woche
abends vier kriegsgefangene Ruſſen welche aus einem noch un
bekannten Gefangenlager entwichen waren hier feſtzunehmen und
vorläufig dem Gruben Bewachungskommando zuzuführen

Aus der Elſter und Luppenaue 17 Juli Di
Mückenplage, welche in dieſem Jahre außerordentlich ſtar
auftrat ſo daß der Aufenthalt im hieſigen Auengekände für Men
ſchen und Vieh ſchier unerträglich war hat jetzt erheblich nachge
laſſen Die Urſache iſt in der eingetretenen anhaltenden Dürrt
zu ſuchen wodurch ein großer Teil der im Ueberſchwemmungs
gebiete von den Ueberflutungen vorhandenen Waſſerlachen welche
als Mückenherde gelten ausgetrocknet ſind

Rothenburg 17 Juli Selbſtmord eines Ehe
paares Verſchiedene eingetretene unliebſame Vorkommniſſe
welche mit etwas Energie leicht behoben werden konnten ver
anlaßten das Jnvalid Hübnerſche Ehepaar ihrem Leben gewalt
ſam ein Ende zu machen Sonntag ſuchte die Ehefrau den Tod
in den Fluten der Saale und Montag folgte der Ehemann dem
traurigen Beiſpiel

Zerbſt 15 Juli Die neuen Butterliſten haber
für manche Leutchen eine arge Enttäuſchung gebracht Als ſit
bei ihrem Kaufmann erſchienen um ihre goldige Butter in
Empfang zu nehmen und ſich ſchon in Gedanken mit Butter
brot und Kaffee labten wurde ihnen die unfaßbare Nach
richt daß ſie künftig ausgeſchloſſen ſeien von den Butter
empfängern Sie hatten nämlich vorher der Aufforderung
des Magiſtrats zur Speckabgabe nicht beachtet und müſſen
nun dafür auf die Butter verzichten

Apolda 16 Juli Ein Rektor als Flur
hüter Der Vorſitzende des Bundes Thüringer Tier
ſchutzvereine Rektor Walter Schulz hier erklärte ſich einer
Bekanntmachung zufolge bereit während der Sommerferien
die Tätigkeit eines Flurhüters ehrenamtlich auszuüben

Kalbe a d 16 Juli Ausländiſche Kühe
Von Bulgarien und Rumänien ſind jetzt in unſerer Um
gegend wie in Gr und Kl Mühlingen bulgariſche Küh
eingetroffen Sie ſind durch ihre hochſtehenden langer
dünnen Hörner und den dicken Nacken auffallend Sie waren
in Berlin zur Beobachtung vorerſt zurückgehalten und als
dann zur Zucht abgegeben Geſtern ſah man hier in de
Poſtſtraße ein Geſpann mit ſolchen Kühen
gewohnt ſind im Joch zu ziehen müſſen ſie bei uns ein
Kummet n Nach Ausſagen eigenen ſich die Tiere gut
Sie ſehen aſchgrau aus Jn Gr Mühlingen ſind 3 Paare
in Kl Mühlingen 2 Paar ſolcher Kühe vorhanden

Gera 16 Juli Teuerungszulage Für Einſchränkung des Gasverbrauchs Der hieſige Gemeinderat be
ſchloß in ſeiner jüngſten Sitzung den ſtädtiſchen Gas arbeiter

Das hieſige Storchpaar

Während ſi,

T



lauf geſpeiſt werden haben angeblich die Eigenheit untrügtigt re z und den ſtädtiſchen Marſtallarbeitern tägſſen ſchäftigte ſich n zu gewähren Weiter be lich im voraus anzuzei b Drahtalasfabriken ſette ab 16 d Misung r Gemeinderat noch mit einer anderweitigen trock s anzuzeigen ob der Frühſommer feucht oder dsbung der Grundorei d etne weitere Erden degelung des Gasverbrauchs da die Einſchränkung unbe Waſſer ſein wird Geben die Quellen im Frühling reichlich feſt e für Drahtglas um 3 Mö
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Bureau VIII Großer

Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
ng vorzulegen iſt

Halle den 7 Juli 1917
Der Magjſtrak

Bekanutmachung
über Frühdruſch Vom 3 Juni 1917

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Verordnung
erlaſſen

S 1
Die im S 1 der Verordnung über die Preiſe der landwirt

ſchaftlichen Erzeugniſſe aus der Ernte 1917 und für Schlachtvieh
vom 19 März 1917 Reichs Geſetzbl S 243 für Getreide feſt
geſetzten Höchſtpreiſe erhöhen ſich wenn die Ablieferung erfolgt
vor dem 16 Auguſt 1917 um eine Druſchprämie von 60 A für die

Tonne
vor dem 1 September 1917 um eine Druſchprämie von 40 für die

Tonne
vor dem 1 Oktober 1917 um eine Druſchprämie von 20 für die

Tonne

S 2
Jeder Beſitzer von land wirtſchaftlichen Maſchinen und Ge

cäten ſowie von Trocknungsanlagen hat auf Verlangen der zu
ſtändigen Behörde innerhalb einer von ihr beſtimmten Friſt zu
erklären ob ſich ſeine Maſchinen Geräte und Trocknungsanlagen
in gebrauchsfähigem Zuſtande befinden oder bis zu welchem Zeit
punkt er ſie inſtand u ſetzen vermag Die Aufforderung kann
durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen Erforderlichenfalls
kann die zuſtändige Behörde die Jnſtandſetzung auf Koſten des
Beſitzers vornehmen laſſen

Jeder Beſitzer von land wirtſchaftlichen Maſchinen Geräten
und Betriebsmitteln aller Art insbeſondere Treibriemen und
Kohlen ſowie von Trocknungsanlagen iſt verpflichtet dieſe auf
Verlangen der zuſtändigen Behörde zum Zwecke der Frühernte
und des Frühdruſches oder der Getreidetrocknung gegen eine an
gemeſſene Vergütung an dem von der zuſtändigen Behörde be
ſtimmten Orte zur Verfügung zu ſtellen Jn gleicher Weiſe ſind
Beſitzer von Kraftwerken verpflichtet ihre Einrichtung ſowie den
elektriſchen Strom gegen eine angemeſſene Vergütung zur Ver
fügung zu ſtellen

S 4
Die nach S 3 zu gewährenden Vergütungen ſind von dem

Kommunalverbande zu zahlen vorbehaltlich ſeines Rückgriffs
gegen die Perſon zu deren Gunſten die Benutzung erfolgt Die
Dreſchlöhne hat in allen Fällen der Unternehmer des landwirt
ſchaftlichen Betriebs unmittelbar zu zahlen Ueber die Höhe der
Vergütung und der Löhne entſcheidet auf Antrag die untere Ver
waltungsbehörde 5

5

Gegen die Verfügungen nach S 2 Satz 3 s 3 iſt binnen zwei
Tagen gegen die Entſcheidung nach S 4 Satz 3 binnen einem
ſage Beſchwerde zuläſſig Die Beſchwerde bewirkt keinen Auf

S 6
Jn Fällen dringenden Bedürfniſſes kann die zuſtändige Be

hörde verlangen daß Unternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe
Getreide auch aus den Vorräten abliefern die zur Ernährung der
Selbſtverſorger zur Fütterung des im Betriebe gehaltenen Viehes
und zur Beſtellung der zum Betriebe gehörigen Grundſtücke be
ſtimmt ſind Soweit das den Unternehmern verbleibende Getreide
für die bezeichneten Zwecke nicht hinreicht ſind die abgelieferten
Mengen auf Antrag ſobald wie möglich von der Reichsgetreide
ſtelle zurückzuliefern s

7

Die Landeszentralbehörden erlaſſen die erforderlichen Aus
führungsvorſchriften s

8

Wer den nach S 2 3 7 zur Durchführung dieſer Verordnung
erlaſſenen Anordnungen zuwiderhandelt wird mit Gefängnis bis
zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

S 9
Soweit die Sicherung des Frühdruſches bereits im Wege der

Landesgeſetzgebung herbeigeführt worden iſt finden die Vor
ſchriften der S 5 7 s keine Anwendung

S 10
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außer
krafttretens

Berlin den 3 Juni 1917
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Helfferich
Vorſtehendes wird in Ergänzung der Bekanntmachung vom

19 Juni 1917 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnis ge
bracht daß nach der hierzu ergangenen Ausführungsanweiſung
vom 17 Juni 1917 als zuſtändige Behörde im Sinne der 88 2
und 3 die Kriegswittſchaftsſtellen anzuſehen ſind Ueber Be
ſchwerden gegen die Verfügungen und Anordnungen der Kriegs
wirtſchaftsſtellen entſcheidet das Kriegswirtſchaftsamt Die Ent
ſcheidung ift endgültig

Halle den 12 Juli 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Bekanntmachung
Nach S 1 der Bekanntmachung über den Handel mit Tahak

waren vom 28 Juni 1917 iſt der Handel mit Zigarren Ziga
retten Rauch Kau und Schnupftabak vom 15 Juli 1917 ab nur
ſolchen Perſonen geſtattet denen eine beſondere Erlaubnis zum
Betriebe dieſes Handels erteilt T Dies gilt auch c Perſonen
die bereits vor dieſem Zeitpunkt Handel mit Tabakwaren be
trieben haben

Die Vorſchrift findet keine Anwendung auf
1 den e ſelbſthergeſtellter Tabakwaren
2 den Verkauf unmittelbar an den Verbraucher
Anträge auf Erteilung der Erlaubnis find ſchriftlich an die

Polizeiverwaltung zu richten Es iſt anzugeben oh und ſeit
wann der Antragſteller eine im Handelsregiſter eingetragene
Firma beſitzt und ob er mit Tahakwaren vor dem 1 April 1916
gehandelt hat Ferner iſt die Angabe nötig für welche Zeit
r gggiet und für welche Tabakwaren die Erlaubnis erteilt
werden ſoll

Als Verkauf ſelbſthergeſtellter Tabakwaren iſt auch der Ver
trieb von Zigaretten durch ſolche Fabrikanten anzuſehen welche
die Zigaretten nicht in eigener Fabrik ſondern in Lohn herſtellen
laſſen Der Verkauf unmittelbar an den Verbraucher bedarf
keiner Erlaubniserteilung Hiernach bedürfen Ladengeſchäfte die
Tabakwaren nicht an Wiederverkäufer abſetzen keiner Erlaubnis
der Verkauf an Gaſt und Schankwirtſchaften zum Abſatz in den
Geſchöftsbetrieben iſt ebenfalls als Abſatz unmittelbar an den
Verbraucher anzuſehen

Salle den 46 Ful 10917
Die Polizeiverwaltung
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Eine einſichtsvolle amerikaniſche Stimme
Vern 17 Jult Eine ſoeben eingetroffene Nummer der

New VYorker Tribune vom 8 Juni enthält eine Zuſchrift
des bekannten amerikaniſchen Politikers und Publiziſten
C W Gilbert aus Waſhington Jn dieſer ehe iſt
geſagt daß man heutigen Tages in amtlichen Kreiſen die
Furchtbarkeit der Riederlagen welche die Engländer und
ranzoſen an der Weſtfront erlitten unumwunden zugibt

man z ä dort daß ſogar Regierungsſtellen welche
direkt mit der Aufgabe betraut ſind die Tauchboote zu be
kämpfen im unklaren darüber gelaſſen werden wie groß die
Tonnage ſei die gegenwärtig verſenkt wird Man ſei auf
Vermutungen angewieſen und es werde den Engländern der
Vorwurf gemacht daß ſie die wirkliche Lage im Tauchboot
krieg verheimlichen Das amerikaniſche Volk ahne gar nicht
wie nahe die Gefahr ſei den Krieg zu verlieren England
und Frankreich drohe die Aushungerung Die deutſchen
Tauchboote er darauf aus das Heizmaterial für die
Schiffe zu vernichten Wegen gieg ſei die franzö
ſiſche und italieniſche Flotte tatſächlich gezwungen in den
Häfen zu bleiben Sie dürfe nur bei abſoluter Notwendig
keit verwendet werden Die Offenſiven im Weſten ſeien ein

ehlſchlag Wenn kein Mittel gefunden werde den Tauch
oten wirkſam zu begegnen ſo liege die bedenkliche Möglich

keit vor daß dieſe den Krieg gewinnen Möglich daß von
jetzt an im Monat nur noch 500 000 Tonnen verſenkt werden
aber die Welt könne nicht ein halbes Jahr lang Wiſß monat
lichen Verluſte aushalten Der gegenwärtige Schiffsmangel
beeinträchtigte die Kriegführung in ernſthafter Weiſe Zurnmindeſten müßten in einem halben Jahr Schiffe mit einer
Geſamttonnage von 3 Millionen Tonnen gebaut werden
Aber Goethals könne höchſtens in 18 Monaten ſo viele Schiffe
bereitſtellen

Die Aeußerungen ſind deshalb von beſonderer Bedeu
tung weil C W Gilbert nahe Beziehungen zur amerika
niſchen Regierung hat und weil infolgedeſſen ſeine Worte
ſtets als inſpiriert angeſehen werden

Indiermaſſenverhaftungen in Amerika
Malmö 16 Juli Hierher n verläßlichenNew Vorker Berichten iſt zu entnehmen daß die amerika

niſche Regierung eine energiſche Verfolgung aller Elemente
in den Vereinigten Staaten eingeleitet hat die auf die Her
ſtellung der nationalen Selbſtändigkeit ihrer Völker arbeiten
d h natürlich nur inſoweit als dieſe Pölker im Schutzbereich
der Entente liegen So wurden in den verſchiedenſten
Städten der Vereinigten Staaten die für die Freiheit
Aegyptens der Ukraine der Finnländer und vornehmlich der
Jnder arbeitenden r dieſer Völker unter den
nichtigſten Vorwänden verhaftet Vornehmlich ſcheint eine
förmliche Jnderjagd im Weſten der Vereinigten Staaten
ausgebrochen zu ſein Man beſchuldigt die Jnder mit deut
ſchen Agenten gemeinſam am gewaltſamen Abfall
Jndiens von England gearbeitet zu haben So wur
den im Diſtrikt von San Francisco in den letzten vierzehn
Tagen nicht weniger als über 250 Jnder verhaftet
In zahlreichen indiſchen religiöſen Geſellſchaften vornehmlich
der Hindus wurden rigoroſe S durchgeführt
Die amerikaniſche Polizei will ſtark belaſtendes Material
entdeckt haben d New Vork wurde eine angeblich ge
r ägyptiſche Geſellſchaft aufgelöſt und die

Mitglieder verhaftet die für die Abſchüttelung des eng
liſchen Protektorats über Aegypten Propaganda getrieben
haben ſoll Jn Seattle will man einen großen Schmuggel
von Waffen und Munition nach Jndien auf die Spur ge
kommen ſein Auch die ukrainiſchen und finnländiſchen
Komitees en unter ſehr ſcharfer Kontrolle der Regierung
Jhr Schriftenverkehr wird eingehend überwacht Die hier
von berührten Komitees haben einen ſcharfen Proteſt an
Wilſon gerichtet

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Unaufhaltſame Wirkung des UBoot
Krieges

Dem V zugegangene Berichte ſchildern die wirt
ſchaftliche Lage in England Mitte Juni in düſteren Farben
Eine Stimme faßt das Urteil in die Worte zuſammen Jn
England ſieht es viel ſchlechter aus als in Deutſchland
Wie weit dies jetzt ſchon tatſächlich zutrifft ſteht dahin Tat
ſache iſt jedenfalls nach den übereinſtimmenden Bekun
dungen folgendes Kartoffeln ſind ſeit Monaten nicht
mehr zu haben Sie verfaulen in Holland weil die Gelegen
heit zur l Soweit noch vorhanden werdenſie in England mit Cold aufgewogen An Zucker fehlt es
gänzlich Darunter leidet auch die Marmeladeninduſtrie
Das engliſche Brot ſchmeckt und ſieht fürchterlich aus Mit
der J h ſteht es verhältnismäßig noch leid
lich weil die Viehbeſtände aus Mangel an Futtermitteln
abgeſchlachtet werden müſſen Jmmerhin koſten 450 Gramm
Hammelfleiſch 2 sh 4 d d h etwa 240 M das Pfund
Vier stout das früher in großen Krügen beſtimmten Jn
halts nach deutſchem Geld 1,50 M koſtete ſtellt ſich heute auf
1,35 M für ein Viertel der früheren Menge Spiri
tuoßen ſind ſehr ſelten und ſehr teuer

verſenkt

Waſhington 16 Juli Reuter Der amerikani
ſche Dampfer Grace wurde durch ein U Boot zum Sinken

3 von der Mannſchaft ſind getötet und 5 ver
wundet

Wie die Suffren ſank
Bern 16 Juli Der Pariſer Preſſe zufolge geht aus

dem amtlichen Bericht über den Untergang des Linien
ſchiffes Suffren an das Zivilgericht in Breſt hervor
daß die Suffren am 26 Nov 1916 morgens zwiſchen 8 und
9 Uhr 60 Meilen öſtlich der Berlingsinſel Portugal von
einem unter Waſſer befindlichen Boot verſenkt wurde

Der Torpedo traf wahrſcheinlich die Munitionskammer
und rief ſofort eine furchtbare Exploſion hervor Von dem
Schiff blieben nur noch einige Trümmer über

648 Offiziere und Mannſchaften darunter der geſamte
Stab verſchwanden

Mittoldeutsohe

verwundet

Was wird aus der Sarrail Firinee
Karlsruhe 17 Juli Wie die italieniſchen Blätter

melden wird in der in einigen Tagen zuſammentretenden
Konferenz der Ententemächte vor allem die politiſche und
militäriſche Lage auf dem Balkan erörtert und darüber be
raten werden ob die Armee unter General Sarrail verbleiben
und ſich nach Saloniki zurückziehen ſoll oder ob die Stellungen
bis nach Monaſtir weiter gehalten werden ſollen Gründe
militäriſcher politiſcher und ſaniküärer Art machen eine
Löſung in der einen oder anderen Weiſe notwendig

Engliſchruſiſcher 50 Millionenſchaden
16 Juli Geſtern nacht iſt in einem

hieſigen engliſch ruſſiſchen Tranſitgutlager Feuer ausge
brochen das ſich raſch ausbreitete und auch das Zollgebäude
einäſcherte Der Schaden wird auf etwa 50 Millionen
Kronen geſchätzt

Gegen die ruſſiſche Offenſive
Stockholm 16 Juli Nach Nachrichten die der Semlja

Wolga entnommen ſind beginnt ſich an der ruſſiſchen Front
bereits eine ſtarke fühlbare Reaktion gegen die Offenſiv
bewegung bemerkbar zu machen Es wird über eine zuneh
mende Unruhe der bolſchewikiſchen Regimenter die kurz vor
der Offenſive aus der Südweſtarmee herausgenommen und
an andere Frontabſchnitte verbracht wurden berichtet Die
Unruhen ſteigerten ſich ſogar bis zur Verweigerung des Ge
horſams Jm Befehlsbereich Minsk ſollen neue Meutereien
ſtattgefunden haben

König Alexander bleibt amtlichen Kundgebungen fern
WTB Bern 16 Juli Wie Secolo aus Athen meldet

wird die Tatſache viel beſprochen daß König Alerander allen
amtlichen Kundgebungen wie Vereidigung der Truppen und
der anſchließenden kirchlichen Feier ſowie auch der am 14
Juli ſtatgefundenen Ehrung der am 1 Dezember 1916 ge
Peter und franzöſiſchen Offiziere und Soldaten
ernblieb

Hinrichtung Hauptmann Efſtèves
Havas meldet aus Paris Am Freitag morgen fand

die Hinrichtung des am 4 April vom Kriegsgericht wegen
geheimer Verbindung mit dem Feinde zum Tode verurteilten
Hauptmanns Eſtove ſtatt

Wilſon und das Paläſtina Problem
T V Smaag 17 Juli Wilſon hat eine Kommiſſion zum

Studium des PaläſtingProblems und zur Vorbereitung der
Verwirklichung eines jüdiſchen unabhängigen Paläſtinas er
nannt das auf der Friedenskonferenz errichtet werden ſoll

Belagerungszuſtand über Liſſabon
IB London 16 Juli Morning Poſt erfährt aus

Liſſabon Am 12 Juli kam es anläßlich einer Straßenkund
gebung von ausſtändigen Arbeitern zu Zuſammenſtößen mit
der Polizei Hierbei wurden 6 Perſonen getötet und 30

Die Ruhe iſt wiederhergeſtellt Es wurde der
Belagerungszuſtand verhängt

Der erſte fleiſchloſe Tag in den NRewyorler Hokels
Baſel 15 Juli Nach Pariſer Blättern war am Donnerstag

der erſte fleiſchloſe Tag in den New Yorker Hotels zum erſten
Male wurde auch Kriegsbrot ſerviert

Eine Vorherſage des Stellungskrieges aus dem
Jahre 1902

Oeuvre vom 3 Juli bringt Auszüge aus einer Studie
die im Mai 1902 von einem franzöſiſchen Offizier der Emile
Manceau unterzeichnete in der Schweizer militäriſchen Re
vue über den nächſten großen europäiſchen Krieg veröffent
licht wurde und deren Vorausſagen ſich nach der Auffaſſung
des Blattes in überraſchender Weiſe beſtätigt haben

Den in der franzöſiſchen Felddienſtordnung aufgeſtellten
taktiſchen Vorſchriften gegenüber machte der Verfaſſer geltend
daß die neuen verbeſſerten Waffen eine neue Taktik erfor
derten und daß insbeſondere der von den Franzoſen von
altersher hochgeſchätzte Bajonettangriff durch die vervoll
kommneten Kriegsmittel erheblich an Wert eingebüßt habe
Er ſah voraus daß nach einigen fruchtloſen und blutigen Ver
ſuchen durch den Bewegungskrieg eine Entſcheidung zu er
zwingen man zum Stellungskriege übergehen werde Die
beiden ungefähr parallelen Fronten werden einander mit
dem Feuer ihrer Jnfanterie und ihrer Artillerie überſchütten
An gewiſſen Punkten wird ein Nachgeben zu ermöglichen ſein
von dem der Gegner Vorteil ziehen kann Dies Nachgeben
kann erzielt werden durch Torpedogranaten durch Abwerfen
von Geſchoſſen aus Luftſchiffen durch neue unbekannte Mittel
die Beſtürzung und Verwirrung hervorzurufen geeignet ſind
Aber der ſpitze Winkel den der Angreifer auf dieſe Weiſe
erobert wird ſich ſehr bald als unhaltbar erweiſen Der in
mitten der feindlichen Linie in die er wie ein Keil einge
drungen iſt iſolierte Angreifer wird dem Feuer des Feindes
von rechts links und von vorn ausgeſetzt ſein Die Jnfanterie
und die Artillerie werden faſt automatiſch ihr konvergieren
des Feuer auf ihn richten und ehe er ſich in ſeiner Stellung
eingerichtet hat wird er vernichtet ſein Die Wirkung der
jetzigen Waffen iſt ſo gewaltig daß eine Handvoll guter
Schützen daß ein einziges Schnellfeuergeſchütz genügt um
einen ganzen Sturmtrupp zu Boden zu ſchmettern Man darf
alſo annehmen daß die Niederlagen örtlich begrenzt bleiben
und ſogar daß die von einem unternehmenden Gegner ge
ſchaffenen Einbruchsſtellen ſich von ſelbſt wieder ſchließen
werden Der Vergleich mit dem Feſtungskrieg drängt ſich
jedem auf der dieſe neue Form der Kriegführung durchdenkt
Man ſieht den Angreifer ſeine Angriffswege vortreiben
Parallelen ausheben und ſie verlängern um den Gegner zu
umfaſſen Das iſt die Eigenart die die Schlacht der Zukunft
haben wird Sie wird zwei Menſchenmauern einander ge
genüberſtellen die nur durch die Gefahrenzone getrennt ſind
und dieſe Doppelmauer wird faſt unbeweglich verharren trotz

des Willens und trotz der Verſuche auf beiden Seiten vor
wärts zu kommen Die eine der Linien wird da ſie in der
Front nichts ausrichten kann die andere zu überflügelnſuchen Dieſe wird ihrerſeits ihre Front verlän ern und ſo
werden ſie beide wetteifern ſich auszudehnen Abe die Mo

tur bietet Hinderniſſe Die Linie wird an einem Stützpunkt

Privat Bank

h

Axtiongesollsoha

lialo Halle a S I Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Halt maqhen ſet es ein Meer ein Gedirge oder die Grenze
eines neutralen Stactes Von dieſem Augenblick an iſt ſozu
ſagen kein Grund mehr vorhanden daß der Kampf ſemals
aufhört Auf beiden Seiten wird man in jener ruheloſen
Untätigkeit verharren in der die Verteidiger einer einge
ſchloſſenen Feſtung und die einſchließenden Truppen leben
So wird dann einſchließlich das Ende dieſes rein deſenſiven
Zukunftskrieges durch äußere Umſtände herbeigeführt wer
den Schluß von der Zenſur geſtrichen

Die Kationalitätenfeage in Oeſterreich
Wien 14 Juli

Im Verfaſſungsausſchuß gab Miniſterpräſident v Seidler
eine Erklärung ab in der er auf die Vergeblichteit aller bisherigen
Verſuche den in der Verfaſſung niedergelegten Grundſatz der
Gleichberechtigung aller Nationalitäten zur
abſchließenden Durchbildung zu bringen hinwies was zur Quelle
der politiſchen Leiden der letzten Jahrzehnte wurde und den An
ſchein erweckte als ob Oeſterreich ein innerlich kranker Staat
wäre Und doch wiſſe jeder denkende Menſch daß dies nicht
der Fall ſei Alle Völker Oeſterreichs ſind ſo führte er aus
durch das gemeinſame Band der über alles geliebſten Dynaſtie
zugleich aber auch durch die vielhundertjährige in Freud und
Leid immer feſter geſchiniedete Einheit aller Lebensbedingungennicht nur äußertch

Unſere Verfaſſung trägt der ſpezifiſchen Eigenart unſeres aus
verſchiedenen Nationalitäten zuſammengcſetzten Staates nicht hin
länglich Rechnung Die n dieſes Probloms ſoll im Geiſte
der Thronrede auf einem neuen Wege verſucht werden Auf rein
verfaſſungsmäßigem Wege aus eigener Kraft hat die Volksver
tretung t Verfaſſungsreformen zu inaugurieren um es diefen
Nationalitäten zu ermöglichen im feſtgefügten gemeinſamen Ver
band friedlich nebeneinander zu leben Welchen Weg immer der
Ausſchuß wählt die Regierung wird gern ihre Dienſte bereit
willigſt zur Verfügung ſtellen Auf dieſe Weiſe werden die Ab
geordneten durch die Tat beweiſen daß es in Oeſterreich weder
unterdrückte Völker noch einen Willen zur Unterdrückung gibt
und daß jedem Volke bei Aufrechterhaltung der ſtaatlichen Ein
heit die Selbſtbeſtimmung geſichert bleiben ſoll Hierdurch wird
dem feindlichen Auslande der Schein eines Vorwandes für die
Zuläſſigkeit der Einmengung in Angelegenheiten genommen die
wir unker uns in Ordnung zu bringen haben Die Abgeordneten
werden beweiſen daß die Völker Oeſterreichs wie ſie mit un
beugſamer Kraft und Entſchloſſenheit ihre angeſtammten Wohn
ſitze zu verteidigen wiſſen auch die Fähigkeit beſitzen auf dem
Boden der teueren Heimat die ſicheren Fundamente für die ge
deihliche Entwicklung und friedliche Zukunft auszubauen Damit
wirken die Abgeordneten im Rahmen der Kriegsziele die wir in
unverbrüchlicher Gemeinſchaft mit unſeren glorreichen Verbünde
ten anſtreben und über deren allgemeinen Charakter ſich unſere
Mächte gruppe in mannigfachen Kundgebungen unzweideutig aus
geſprochen hat zugleich für jenes Ziel für das Oeſterreich vor
allem in dieſem ſchrecklichen Kriege kämpft für das unantaſtbare
heilige Recht ſeiner Völker ihre inneren Schickſale in Freihgt ſelbſt
zu beſtimmen Und ſo wird dieſes Werk des inneren Friedens
zugleich ein wichtiger Schritt ſein auf der Bahn zum ehrenvollen
auf Generationen hinaus dauernden Frieden nach außen den wir
ſchaffen wollen auf der Grundlage der Gerechtigkeit Mäßigung
Verſöhnlichkeit und gefeſtigten Gemeinſchaft aller Kulturvölker
und des einheitlichen Strebens nach Veſeitlun jener Verhält
niſſe die den Weltkrieg herbeigeführt haben ir alle wünſchen
dieſen Frieden von ganzem Herzen herbei Bis dahin ſind wir
entſchloſſen in feſtem Zuſammenſtehen von Front und Hinterland
umerſchütterlich auszuharren

Deutſchböhmiſche Forderungen

WTB Prag 16 Juli Geſtern fand eine außerordent
liche Vollverſammlung des Deutſchen Volksrates ſtatt wozu
auch die Herrenhausmitglieder Graf Oswald Kuhn und Hans
Schönborn erſchienen waren Die Verſammlung nahm ein
ſtimmig eine Entſchließung an in welcher die verſammelten
Vertrauensmänner des deutſchböhmiſchen Volkes erklären
daß ſie der gegenwärtigen Regierung wegen ihrer
Haltung gegenüber den Tſchechen insbeſondere wegen des
Amneſtieerlaſſes ſchärfſt es i entgegenbringen und uünbeſchränktes Selbſtbeſtim
mungsrecht Deutſch Böhmens im Rahmen des
öſterreichiſchen Einheitsſtgates unter Feſtlegung der deutſchen
Sprache und dazu Schaffung eines national abgegrenztenVerwaltungsgebietes als Proving Deutſch Böhmen mit

eigenem Landtag verlangen Einem wie immer ge
arteten tſchechiſchen Staatsweſen würden ſie ſich niemals
unterordnen Wir ſind endet die Entſchließung entſchloſſen
unſere Forderungen mit allen Mitteln zu erkämpfen

Letzte Depeſchen

Hindenburg und Ludendorff von Berlin wieder
abgereiſt

WTB Berlin 17 Juli Generalfeldmarſchall von
Hindenburg und General Ludendorff haben geſtern abend
11 Uhr Berlin wieder verlaſſen

Noch kein Nachfolger Zimmermanns

T V Berlin 16 Juli Wie die Telegr Union erfährt
war bis zum heutigen Spätabend noch kein Nachfolger für
den aus dem Amt ſcheidenden Staatsſekretär des Auswärti
gen Zimmermann ernannt

re

Halliſcher Wetterbericht z

16 Juli 17 JuliOH Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 155 2 t 755 0
Thermometer Celſus 23 3 18 3Rel Feuchtigkeit o 41 67Wind SO 1 SO 1WMarximum der Temperatur am 16 Juli 32 2 C
Minimum in der Racht vom 16 Juli zum 17 Juli 16,6 C
Riederſchläge am 17 Juli 7 Uhr morgens 0 m

Verantwortlich t den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle
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i Vorführung 10 10 30
m

e

a 7 D a eS r S S n

Fernruf 5738 Fernruf 1224
men henen t hemrreeinPaul Wegener P in7essin fo

i und Lyda Faimonowa

3 Akte

Ein heiteres Filmspiel
4 Akte

Vorkuhrung 00 10 20
J en de from u

Tragödie in 4 Akten

Reizendes Lustspiel
mit Knoppchen

beheiger 5

Die neue Nase

men

Roman von Oskar Höckgr

Vorführung 4 5 50 50 50

an el u the fiele

Mittwoch u Donnerstag

von Uhr HumoreskeFJagendvorstellung mit Ernst Lubitsch

e In beiden TheaternDie neuesten Kriegsberichte
R 6

dere e S v S a W re a 2 e

Kurort Zrauniage i
r Das ganze Jahr besuenht

Ortsbeschreibung usw durch die Kurverwaltung

Alle e4Haa rarbeiten 7

Zöpfe eVerſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Netze
Stück 60 Dyd 50

Kopfwäſcheg
mit Friſur von
a Damenhaar
kämmtem

Halle Leipziger Str 33 u 79 I

von 3 Mark an

AusKkunfteien
beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
KellEmil W e

er i ſagen
Schlurick s

konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und
Badeanſtalt Gegr 1888

Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd

i MeaſſageKuren 2e

Seercange sie
M Burtkel Kl Steinſtr 4

2ilderrahmen Fabrik
Joh Rende Zittelſtrage

en
2ürsten waren

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25
Fernſprecher 2869

nenElektr Licht u Kraftanl
Zeleuchtungek Klingel u
Tel n mänd, all Gag
u Petroleumlamp f FIextr
Franz Berger Beerttauus

r

Elektrische Licht KrattAnlag en Kklingel Telephon
Alitzableiter und

Seleuchtungskörper

L Risslaud

miohel Frikoite

anerkannt beſte Marke

S

Meiner werten Kundſchaft die ergebene Mitteilung daß ich mein

Weiß und Wollwarengeſchäft

Juli

Fräulein Lucie Walther
känflich überlaſſen habe

am 1

Jndem ich für das mir erwieſene Wohlwollen und Vertrauen
beſtens danke bitte ich

zuteil werden laſſen zu wollen

Hochachtungsvoll

dasſelbe auch meiner Nachfolgerin freundlichſt

Ida Ernst Kich Wagnerſtr 2

Unter höflicher Bezugnahme auf obige Mitteilung bitte ich mich in
meinem neuen Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Ich werde ſtets beſtrebt ſein meine werte Kundſchaft nach beſter
Wöglichkeit zufrieden zu ſtellen

Hochachtungsvoll

uoie i alther Rich Wagnerſtr 2 r

a l

t 5 Herr Lage Gr Erfolgei chron Krankh

a Zweiganst tägl 69 Mark

Leipzigerstr TI

e eHallesches Kohlen u Brikett Kontor aMerſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr
und anderen Händlern

Herrengarderobe a es

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Kordbivaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

S Korselts W eibbinden
Sperial Cor etfabrik Bernh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

rnNoah Gr Klausſtt 7 T 1649

liehtbäger e
Reformbad Kl Klausſtraße 14am Markt Telephon 5377

Jnh Chr OelſchlegelAlle Bäder Hand WMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

Möbel Spiegel und Polster 2
ren

Nähmaschinen
aueh Reparaturen

Singer Co Nahm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
vW

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

eMonaten

Gebr A u H Loeſch

Sahnküngtler
Gegründet 1872 Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauoer
vorm Brltannia Gr Ulrichstr I1l,

S

arg

kernr 4863

Georg schalble Gr Märkerſtr 26

für

t Merſeburger

1 Auguſt geſucht

Zeitungsausträger
oder trägerinnen welche ſich ev von Kindern unterſtützen laſſen können

Sofortige Meldungen in der Expedition dieſer ZeitungHachndergelp

Buchäruckerei Otto Hende

Fleißiges ordentliches

Hienſtmädchen

ſofort geſucht

gedient hat und gute Zeugniſſe

Br Brauhausſtraße 17 ſofort geſucht

das

Ein Dienſtmädchen

Haushalt per ſofort geſucht

dieſer Zeitung

das ſchon in herrſchaftlichen Häuſern
auf

weiſen kann für beſſeren Haushalt per

Offerten unter T 1017 an die Exp

ſchon gedient hat für beſſeren Mäcdehen
Gr Brauhausſtr 17

In unſerem Kohlengroßhaadelsgechaſt iſt die

Zweite Huchhalterſtelle
möglichſt bald zu beſetzen Geeignete Bewerber auch Hriegsinvaliden
oder Bewerberinnen wollen ſchriftliche Bewerbungen nebſt Zeugnis
abſchriften ſenden an

H Proepper Co G m bh Stenſz 55

1 Auguſt od ſpäter f kl Haushalt

geſucht Magdeburger Str 34 I lks

F

a

S S I e V o G e R o M L R
Tüchtige

Verkäuferinnen
für die Abteilung

Malutensitlien
sofort gesucht

Meldungen sehriftlich mit lückenloson An

gaben Gehaltsansprüchen Zeugnisabsehriften

kintrittsterm Photographie sind zu richten an

kaufhaus e
Berlin W Navent2ianswasse 2124

m

ehe

h
c c

v
S

e II

S
jenstag den 17 Juli 1917n Nune Ende 10iſ Vhr

ar und Zimmermann
Donnersta7 S Flachsmann als i Erziener

Freitag Wiener Blutmnminninmnninmnnmmnmnmnnmnmnn

T

nimmtfreilidlspfele keonſt

Mittwoch den 18 Juli 1Ank 7 Uhr Ende n 10 V

SapphoTrauerspiel von rinperzer

Sonnabend

un enStärkewäsche
jst noch in allen
Formen u Weiten

zu mässigen
Preisenzu haben

h eiche Kragen
h xann ich noch in all Weiten abgeben

0 Blankenstein

Ia Haaröl
von 30 Pfg an

Schwanen Drosgerie
Leipziger Str

Steinstr 36

Apollo Theater

Nur noch 3 Aufführungen v
Bumke s Sommerreise
Ausstatt Burleske i 2 Akten

v V Gericke
Musik v A Sommerfkfeld

mit Willy Schenk t
in der Hauptrolle

er Ein aberfſeksdüster
Volksstüuck i 1 Akt O Richter

h

c e
2

Mittwoch den 18 Juli on
abends 8

Grosses Konzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orehester

unter Mitwirkung
des Opernſängers

Alfred Ernesti
Mitgl des Halleſchen Stadttheaters

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 35 Pf
Dauerkarten haben e

h 9

e e e
Tüchtige

Verkäuterinnen
für die Abteilung

Vutterstofſfe
ſofort geſucht

Schriftliche Meldungen mit lüchenloſen An

gaben Gehalt Zeugn Eintritt Photogr
ſind zu richten an

hauftans es estens 6 M M H

Berlin W 50Tauentzienſtr 2124
e

S R O S

i

Tüchtige

Stenot9 pisfin
erste Kraft flott in Stenographie
und Schreibmaschine sofort
gesucht Schriftliche Meldungen
ausführlich mit Zeugnisabschr

und Gehaltsausprüchen

A Jandorf Co
BERLIN Bellealliancestrasse 1/2

Meldungen seohriftlieh

gaben Gehaltsansprüchen Zeugnisabsehriften

kintrittsterm, Photographie sind zu richten an

Maulhals es Westen b N b H

BerlinTauentzienſtr 2124

III ILIXIILLIIIIIIEääh

c ev e 5
v M G W O I O n O m S a S W G n

Tüontige

WVerkàäuterinnen
für unsere

Seifenabteilung
sofort gesucht

mit lückenlosen An

W 50

c

Sauberes Dienſtmädchen

Frau u z W
Merſeburg Poſiſtr I

Sioſſongosuehe

welche 1 AuguſtBuchhalterin Lehre beendet ſuc

Stellung Fertig in Stenographie u
Waſchinenſchreiben Gefl Offerten an

Johannes Senl a U

e

e
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